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2006 award: Otto Wagner Städtebaupreis

Alternativen zur Innsbrucker Stadtentwicklung – Höhenentwicklung Urbanissima

Der Zentralraum Innsbruck in seiner topographischen Beengtheit ist eine der wenigen
Regionen Österreichs, wo die Frage nach höherer Bebauung volkswirtschaftlich sinnvoll
erscheint. Bemerkenswerterweise für eine Stadt mittlerer Größe wurde hier 2001 eine
entsprechende Studie beauftragt. Das Ergebnis des kooperativen Prozesses war
differenziert: keine Erfordernis für triviale Hochhäuser, nur unter konkreten Bedingungen,
sowie explizite Hochhaus-Ausschlusszonen. Als Idealform wurde der katalysatorisch
wirkende 'Urbanissma-Typus' - ein Low-Rise mit gemischter Nutzung - kreiert.

Max Rieder, Jourdan + Müller PAS,
Hermann Czech, Rainer Köberl, Rainer
Pirker, Pietro Caruso
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